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Änderungsantrag 
der Abgeordneten Schröder (Wilhelminenhof), Eigen, Schröder (Lüneburg), 
von Hassel, Bewerunge, Dr. Ritz, von Alten-Nordheim, Frau Tübler, 
Sick, Ey, Eilers (Wilhelmshaven), Möller (Lübeck) und Genossen 

zur zweiten Beratung des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1973 

a) hier: Einzelplan 10 
Geschäftsbereich des Bundesministers für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

- Drucksachen 7/250 Anlage, 7/599, 7/730 - 

b) hier: Einzelplan 60 
Allgemeine Finanzverwaltung 

- Drucksachen 7/250 Anlage, 7/599, 7/747 -  

Der Bundestag wolle beschließen: 

I. Kapitel 10 02 — Allgemeine Bewilligungen  — 

Hinter  Titel 683 96 ist ein neuer Titel 683 97 „Erstattung der 
Lastenausgleichsabgabe für bestimmte Niederungsgebiete an 
den Lastenausgleichsfonds" mit einem Ansatz (Betrag für 
1973) von 11 000 000 DM einzufügen. 

II. In Kapitel 60 06 — Überstaatliche Zusammenschlüsse und 
zwischenstaatliche Organisationen von erheblicher finan-
zieller Bedeutung — 

Der  Ansatz bei Titel 686 18 — Beitrag zum Europäischen Aus-
richtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft — Abt. 
Ausrichtung — zur Abwicklung des Rückvergütungsverfah-
rens — wird um 11 000 000 DM auf 142 000 000 DM herab-
gesetzt. 

Begründung 

Seit dem 1. April 1956 wurde bestimmten, durch entspre-
chende Richtlinien abgegrenzten Betrieben in den nordwest-
deutschen Grünlandmarschen die Lastenausgleichsabgabe-
pflicht aus Bundeshaushaltsmitteln erstattet. 
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Die früheren Bundesregierungen und das Parlament haben 
mit dieser Maßnahme der Tatsache Rechnung getragen, daß 
diese Betriebe hohe Deich- und Wasserlasten zu tragen 
haben, von denen die Landwirtschaft in allen anderen Ge-
bieten der Bundesrepublik in dem Maße nicht betroffen ist. 

Diese Tatsache hat sich nicht geändert, die betroffenen Be-
triebe sind nach wie vor wirtschaftlich gefährdet, so daß die 
Fortführung dieser Hilfe auch weiterhin dringend geboten 
ist.  

Bonn, den 15. Juni 1973 
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